
 
 

 
 

Seminar-Ankündigung – Seminar-Ankündigung – Seminar-Ankündigung 
 

Nach dem grossen Erfolg des Lunchvortrages von Dieter Wissler vom Oktober 2007 „Von 
der Pharmaindustrie lernen – Richtige Ziele richtig setzen und Höchstleitungen erreichen“ 
dürfen wir Ihnen heute das im Jahresbericht 2007 erwähnte Folgeseminar ankündigen: 
 
„Mehr Spass an der Arbeit und erst noch mehr Gewinn…durch bessere 
Planungsprozesse, Zielsetzungssysteme und individuelle Leistungsbeurteilung“. 
 
Ziele 
Teilnehmer/Innen sind nach dem Seminar in der Lage, die strategischen, operativen und 
individuellen Zielsetzungsprozesse in ihren Zusammenhängen zu verstehen und betriebs-
intern zu verbessern. Sie können Zielsetzungsgespräche und Mitarbeiterbeurteilungen fach-
gerecht durchführen und durch konsequente Ausrichtung aller individuellen Ziele auf die 
richtigen Unternehmensziele dazu beitragen, ihre Unternehmen erfolgreicher zu machen. 
 

Inhalt 
Im Vordergrund des Seminars stehen Zielsetzungsprozesse, Zielsetzungssysteme und indivi-
duelle Leistungsbeurteilung. Diese Teilaspekte werden im Rahmen der unternehmerischen 
Planungs- und Führungsprozesse dargestellt, so dass ein Gesamtbild der Abläufe vermittelt 
werden kann. Das Seminar ist praxisnah ausgerichtet und findet im Wechsel von Referaten 
und praktischen Anwendungen statt.  
 

Durchführung 
An drei Abenden zu je drei Stunden in den Monaten Oktober und November 2008, in Gruppen 
von maximal 12 Personen. Je nach Anzahl der Anmeldungen werden mehrere Seminare 
durchgeführt. Sofern sich homogene Gruppen von mindestens sieben Personen bilden lassen, 
werden die Seminare branchenspezifisch und/oder nach dem planerischen Stand der Unter-
nehmen ausgerichtet. 
 

Seminarleitung 
Dr. Dieter Wissler, 4223 Blauen  
Auskünfte: Tel: 061/766.93.33 oder E-Mail: dieter.wissler@praxisinstitut.ch  
 

Referenten 
Dieter Wissler, Inhaber der Unternehmensberatung PraxisInstitut Dr. Wissler 
Walter Peter, ehemaliger VR-Präsident der Allcomm AG, Allschwil 
Ivan Studer, Inhaber der Unternehmensberatung Maturitas, Wahlen. 
 

Kosten 
CHF 560.00 pro erstem Teilnehmer und Unternehmen, CHF 510.00 für alle weiteren 
Teilnehmenden aus demselben Betrieb. Diese Gebühren schliessen die Seminarunterlagen 
und Erfrischungsgetränke während des Seminars ein. 
 

Anmeldung 
Mit beiliegendem Talon bis spätestens Montag, 9. Juni 2008 an:  
 

Gewerbeverein KMU Laufental, Sekretariat, Emmenweg 14, 4223 Blauen 
Fax: 061 763 07 41 

Ihre Anmeldebestätigung mit den Seminardaten und Seminarunterlagen erhalten Sie bis Ende 
Juni 2008 zugestellt. 
.   
 



 
 
Anmeldung zum Seminar 
 

„Mehr Spass an der Arbeit und erst noch mehr Gewinn … durch bessere 
Planungsprozesse, Zielsetzungssysteme und individuelle Leistungsbeurteilung.“ 
 
 

Name/Vorname _________________________________________________________ 
 
Firma/Position  _________________________________________________________ 
 
Ort/Datum _______________________  Unterschrift ___________________________ 
                                                                      Stempel 
 
 
 
 

Um die Seminare nach Möglichkeit branchenspezifisch und/oder nach dem planerischen 
Stand der Unternehmen ausrichten zu können, bitten wir Sie um folgende Angaben: 
 
Branche: ______________________________  Zahl der Mitarbeitenden ___________ 
 

Sind Elemente der strategischen/operativen Planung bzw. des individuellen Ziel-
setzungsprozesses in Ihrem Unternehmen eingeführt? (Zutreffendes ankreuzen)  
 
  

  ja 
teils- 
teils 

 
nein 

 
          Bemerkungen 

Strategische/operative Planung     
-  Vision/Leitbild     
-  Strategischer Plan     
-  Einjahresplan/Budget     
Individuelle Zielsetzung     
-  Vereinbarung von Zielen     
-  Beurteilung der Zielerreichung     
-  Mitarbeiterbeurteilung     
-  Leistungslohn/Jahresbonus      

 
Die Bildung möglichst homogener Seminargruppen erfolgt nach Anmeldeschluss auf der  
Basis der obigen Informationen. Um zudem auf Ihre Verfügbarkeit Rücksicht nehmen zu 
können, bitten wir um folgende Angaben: 
 

Folgende Seminartermine gehen mir nicht:  (bitte ankreuzen):       

                □       06., 09. und 16. Oktober 2008         
                □       27., 30. Okt. und 4. November 2008                      
                 □       10., 13. und 18. November 2008  
 
Möchten Sie uns Ihre Erwartungen und/oder Wünsche an das Seminar mitteilen?  
 
_________________________________________________________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

  
 

Anmeldung bis spätestens 09.06.2008 senden an: 
Gewerbeverein KMU Laufental, Sekretariat, Emmenweg 14, 4223 Blauen 

Fax: 061 763 07 41 



Seminar KMU Gewerbeverein Laufental – Programmübersicht
Mehr Spass an der Arbeit und erst noch mehr Gewinn –
durch bessere Planungsprozesse, Zielsetzungssysteme und individuelle Leistungsbeurteilung.

3. Seminarabend (Folgewoche):
Dienstag, 18.45 – 22.00 h

2. Seminarabend:
Donnerstag, 18.45 - 21.45 h

1. Seminarabend: 
Montag, 18.45 - 21.45 h

Schriftliche Seminarbeurteilung 
durch die Teilnehmenden      Alle

Einführung und Vorbereitung            
auf Block 3                                    DW 

Einführung und Vorbereitung             
auf Block 2                                      IS

Seminarzusammenfassung         DW
Schlussdiskussion und 
Tageszusammenfassung                    IS

Schlussdiskussion und 
Tageszusammenfassung               WP

Abschlussdiskussion    Alle
Leistungslohn: Bewertung und Vergü-
tung individueller Leistung IS

Praktische Anwendung: Jeder Teil-
nehmer macht für sein Unternehmen 
einen kurzen Strategieentwurf   Alle

Umsetzung und Demonstration in 
Zielsetzungs-Software MYTAR   DW

Praktische Anwendung zu Leistungs-
und Verhaltenszielen Alle

Wie vorgehen, um mit einer systema-
tischen Planung zu richtigen Unter-
nehmens-Zielen zu gelangen? WP

Praktische Anwendung: Entwick-
lung individueller Leistungs- und 
Verhaltensziele                     Alle 

Grundlagen und Regeln zum indivi-
duellen Leistungsprozess                   IS 

Standortbestimmung: Wo stehen wir 
betreffend Zielsetzung in unserem 
Unternehmen?                Alle 

Einführung zum Fallbeispiel  
„Muster-KMU-Laufental“     DW

Lust an Leistung (Video) – Leistungs-
wille und Ziele. Welches Führungsver-
halten wann?                         IS 

Begrüssung, Einführung, Seminar-
ziele, Vorstellung der Referenten  DW

Block 3: Umsetzung und Übung:  
„Von der Praxis für die Praxis“

Block 2: Individuelle Zielsetzung im 
Unternehmen: „Ziele richtig setzen“

Block 1: Strategische und operative 
Zielsetzung: „Richtige Ziele setzen“

DW = Dieter Wissler – WP = Walter Peter – IS = Ivan Studer – Alle = Seminarteilnehmer


